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Komplexitätstheorie – 2014

Veranstaltungsziele
– Problem in Bezug auf verschiedene Komplexitätsmaße klassifizieren können
– Die Beziehungen verschiedener Machinenmodelle und Komplexitätsmaße kennen
– Die Konzepte »Diagonalisierung«, »Simulation«, »Konfigurationsgraph«,
»Reduktionen«, »Vollständigkeit« und »Relativierung« kennen und anwenden können
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Die Jobs der Komplexitätstheorie

1 Die Jobs der Komplexitätstheorie
– Die Ziele der Komplexitätstheorie kennen
– Klassische Probleme, Maschinenmodelle,
Komplexitätsmaße und Reduktionsbegriffe
wiederholen

– Eine Methode kennen, ein schwieriges Problem zu
lösen

Anatomie von »Problemen«

2 Anatomie von »Problemen«
– Probleme auf unterschiedliche Arten formalisieren
können

– Das Konzept der Problemparameter kennen
– Den Einfluss von Kodierungsarten auf die Komplexität
von Problemen beurteilen können

Modelle des »Rechnens«

3 Modelle des »Rechnens«
– Überblick über mögliche Berechnungsmodelle haben
– Turing-Maschinen und ihre Konfigurationsgraphen
detailliert verstehen

– Schaltkreismodelle kennen
– Grundideen der deskriptiven Komplexitätstheorie
kennen

Komplexitätsmaße

4 Komplexitätsmaße
– Definitionen der grundlegenden Maße kennen
– Die Komplexität von Problemen messen können
– Das Konzept der Komplexitätsklasse verstehen
– Diagonalisierungen durchführen können

Vergleich von Komplexität

5 Vergleich von Komplexität
– Genaues Verständnis von Reduktionen und
Vollständigkeit

– Eigene Vollständigkeitsbeweise führen können
– Eine Reihe vollständiger Probleme kennen

Nichtdeterminismus

6 Nichtdeterminismus
– Unterschiedliche Definitionen von
Nichtdeterminismus kennen und vergleichen können

– Den Satz von Cook kennen und beweisen können

Relativierung

7 Relativierung
– Die Polynomielle Hierarchie und wichtige Probleme in
ihr kennen

– Konzept der Orakelmaschine und der Relativierung
kennen

– Orakel kennen, relativ zu denen P und NP
zusammenfallen und nicht zusammenfallen

Die Polynomielle Hierarchie

8 Die Polynomielle Hierarchie
– Die Definition der Polynomiellen Hierarchie kennen
– Die Stockmeyer-Charakterisierung kennen
– Ein Kollapsresultat kennen

Fixed-Parameter-Algorithmen

9 Fixed-Parameter-Algorithmen
– Konzept der Problemparameter verstehen
– Beispiele von fpt-Algorithmen kennen
– Konzept der fpt-Intractability kennen

Kernelisierung

10 Kernelisierung
– Die Idee der Kernelisierung verstehen
– Beispiele von Kernelisierungen kennen
– Kernelisierungen entwerfen können

Approximation

11 Approximation
– Grundbegriffe der Approximationstheorie kennen
– Beispiele von Approximationsalgorithmen und
-klassen kennen

– Entscheiden können, ob ein Problem approximierbar
ist

Der Satz von Savitch

12 Der Satz von Savitch
– Den Satz von Savtich kennen
– Den Beweis verstehen
– Konsequenzen für polynomiellen Platz kennen

Der Satz von Immerman-Szelepcsényi

13 Der Satz von Immerman-Szelepcsényi
– Den Satz von Immerman-Szelepcsényi kennen
– Das Konzept des induktiven Zählens verstehen
– Anwendungen des Satzes kennen

Der Komplexitätszoo

14 Der Komplexitätszoo
– Den Aufbau des Komplexitätszoos kennen
– Probleme in die Klassen einordnen können
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